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Iriilfilfr schneidet sucht ileliitiist.
tfiitichiT Cvf;!iri5ir, dfk tiichlig in

f.'iiicu i.ich i'i und liniier in ritirr
flruiPtt tluM siNi fiiU'm'S ?,lcha't
lictru'l'i'ii Iint, ninchtc undi einer ein

dcicn 2!;M mit fiöifiTiT dcutlituT
Sfrtiiilffrtina tiinzirlini. am Iii'l"'ten

1,,,'chte er sich in einer Sl.ibi uieber- -

l.ifji'ii. w iiiMt) f oi n .Oiiiihfiifchnnhi'r
ist. Wenn ni Un, ist rr auch bereit,
die Sli'llinni nifc Bufliclintin" in
ciiinit ,tleiderafsch)ätt zu jiberiieli

nini; eher ninlj clis 'l'aitm'r in fln
ueö (Michail fin.jiitn'tni. 'l'nti schrei

Ic unter ein Crnafm Tril'iine.
5 1 r.. 1 R

Teutsche kitliolische Bibel $li.:0

Negiil.irer Preis $15,00. Voller
jiedereiiibnnk mit Schiuille. Fami
lieiiar.l'.e 10 lei 12 jjfll. ül'erdt
dieselbe auf Biu,sch jeden Leier der
Tribiinc portofrei zusenden Netonr
liiert die Bibel oder schickt WM an
i. fi. lötn (Su siidl, !.

Slrnjif, Cinaho. Nebr.

jlost und i'oni.
Möblierte iimiu'r mit oder ohne

.Tl oft sur oiiftiinduic Arbeiter. 8JH
siidl. 21. Ctreche. tf

Xo rrciswutdigste firtTbeiTi der
Niuiip. Teutsche Niiche. VMH

Dodge Stroüc, 2. Stock. Mahlzeiten
25 Cents. tf.

Wlfiff bringende Ttontinge bei Bro
degaards. IL. und Tougla! Str.

(ifebranchte Äntomobile.

9JiFt73llTto k?o iüpaii
lilebranchte Nnto-Bargain-

20-.I- Farnani Str. Tongla 200

Autoreifen repatiert.

Tie Binto Ti l5o. kbenzicht

Ihre Autoreifen mit erstklassigem
Gun.mi zu billigstem Preise. Ar
beit garantiert. Josebh Cuskitchen.

Hil Biiilon Str. Telephon Tqler
2C2i.m.

.opskissen nd Mattahe.

Omaha Pillow Co. Federn ge
reinigt und umgearbeitich in neue
federdichte Ziechen. 1007 Cuming
Str Tel. TauIlfiS 2167. tf

Tetektivil.

Jame, Alle. 12 Nevill?
Bldg. Beweise erlangt in Kriminal
und Zivilsällen. Alles streng der
traulich. Tel. Tyler 1 136. Woh.
nirna. Tmiglas H02. rt.

ölekttischk.

Welraachte elektrische Motoren.
Tel. TouglaZ 2010. Le Bron &
lrax), 11 Sud 13. Sir.

U!

Advokate.

H. iFifcher, deutscher Rechtsanwalt
und Notar, tnindakte geprüft.
Zimmer 1413 Jitst National Bank
Building.

Chiropractie Spinal Adinstment.

Dr,Cdmord. Li. & nornam. 1 3115

Hömorrhoide, ffisiel fBrim.""
Tr. C. N. Tarry kuriert Hämort.

hoiben, iFisteln und andere Darm
leiden ohne Operation. Kur gcran
tiett. Schreibt um Buch scher Tarrn,
leiden, mit Zgnislen. Tr. S
Tarry, 240 ee Ildz., Omalm.
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Ttutge, & Sfargef, U. 6. und au!
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f hn ei!! Ifn! Tf fc b"it: f .hir.r.ft
0hib.nb, iiiih Jin!f Ittfi-M- , (üb
ü!"'ie fi . t. I : i'i, i

nberl fa,i!: j, tie V'fffrt wiüien
Immer fiffben. ti;enn lu nun euch fif

fhM Tn Katfli!"
Iff ö'ras I,i feile: .t'fS. siif're,

ta ist ii !J,i,!.!,'.'.l pul, trenn nun
ri.tt ,ii bn Ifhn 'i'iVnfifn feU-t-

liiern ich einer trutf, t;U : :e ich an.t:

jiuhn n iiffn."
.Met tMiiiif!" ti.4 An.i'la Cslni n-s- t

Ulf!, nahend ein zartkZ SJiach

! e;;;-1r- o.esi.s, iihriri. Tu bist t !,'

iet aüeralleihlie. O. ich habe o viel

v.h'ft, f.; Tu krank laqst. und Ma-

ma Iti llr rot. und ich habe so viel

geweint, und t waten rcm ane n
Iraurifl. und leinet konnte lacht und

teranunt fein.
ist Aleire, b llst Xu bet ollst'

les e Helfet finden.
Ja, (iiuibe, und alt e! fjart

schlimm mit X it war. und P,ipa ach

l'ifenach fnht, bei kam IZränlein (Hl

immer und trufiete uns, und sie saaie
zu mir. bcrl unter bet Waribnr, sei

d so himmlisch schön, dort kanntest

Tu richt sie r ii. Xu rmi ntest ganz ge

wifj dort gesund weiden.

Also ftn'iulem Clla kam so oft.
kam sie immer allein?"

Nein, ttuibl'. Comies' Vera kam

immer mit; !'et s.eiit zu, yrauiein
lisla ist me'ne cre ;e Freundin, uns
man kann mit ihr so lustig sein, weniz

e cn.t oft sehr traurig i'i, weil sie

kine Eltern mehr hat. Eie kann aber
so viel erzählen ron allen Änrgcn und

Nittetn. weiß sa schöne Engen, und sie

hat Dich so lieb, Guido, se sagt im

wer, wenn Tu erst an, gesund seiest,

h wolle sie aichet sich sein vor vteu
de

Tet leaf lachte: Aber ffeka. Ich

bin ja jept ganz gesund. Wak verlangt
denn Ixiiie cro;e Fteundin nrch

niekr?"
.Tie faf.t lmmer, eS fehlie Tit roch

fwal tut owien Cxfundbett; ober
das verstehe ich noch nicht, ttuibo, wa

tum ist Cointcfj 2k ra immer so ernst,

und warum weint sie manchmal, wenn

e keiner sieht?"
Woher Nxlsl Tu beel, Ainb?"

rajt der ttras plötzlich sehr ernst.
Als wir neulich alle bei FelsenezZ

waren, und Tu mit Fräulein Ella und
mir im Parke gingest, und ich Dir et

was holen mußte, stand Comtek Vera

anz allein im ttartensaal und weinte.

Warum, ttuido?"
Ich weife ti nicht, Liebling.' sagte

er förrf, und die Hand, die durch Ge

las blonde Loclen strich, zitterte heftig.

Aomm, vlela, wir wollen in das

Schloß zurück. Tie werben auf uns

warten, und wir müssen auch noch

Toilette machen, hernach zum Ti
ner.

Park und Garten begannen sich

herbstlich zu färUn, und der heranna
hende Herbst hatte dem Schloß dek

Reckenberz wiedergegeben, waj das

Frühjahr ihm zu "nehrrxn g'neigi

schien: liich und Frieden und Stille
innen und außen.

Wie ein Schlag aui heiterem H!m.
mel war im Frühjahr FalkenbergZ
Tepefche eul Eisenach gekommen, die

die Grafin eilend an das Arsnkenbett
ihteZ Sohne! tief. Vergessen waren

Serge und Aummer. die Graf Guido
übet die Eltern gebracht. Ihr Sohn
war krank, und diese Nachricht lochte
anS den Eltetnherzen jeglichen Groll.
Sie wußten nur, daß ti ihr einziger
Sohn wst, den vielleicht der Tod be

drohte, daß dieser Sohn einst ihr

Stolz und ihre Freude war. Under

siiglich reiste die Gräfin ab. Zazelang,
wochenlang saß sie in öisensch tr.
Ararken.lager ihre! SohneS ehne einen

Hoffnung! jchimn er, daß er noch ein

mal die Augen zum Bewußtsein ösf

ren, noch einen Blick auf sie werfen
wurde.

Falkenberg tret tet ßr2fin eine

treue Stütze und Hilf aewesen. Ei
hatte all we'teren Sleife&ldne aufg'je
en, hatte die letz! Zeit seinel Urlaubs

in Eisenach zugebracht, er wär er

arger geblieben, hassend ur,d harrend
:uf inen ßlutflicher Aukganz der

KtgnZheit, ttosiend, rathend nd hel

'end, aber wer konnt sagen, wann die

,tnp$ eintreten, wann d! Entsche!

'un'z llbet Leben nd Tev kommen

oiirix. Und et gefr! nicht sich selbst.

!?e hatte kein Necht, um Dekln?.'tung
seine! UrlaubZ einzukommen. Et ge

hott einem großen Lerban'b an, Xi

je'i zu llen tKjg'rtli'f'n bereit fein

wüß, alle ürf z i epfeen

auf dem Alt Vr Pflicht. 22 ei
h er einer, der seines Hilfe tedurl'e, f

wkte'n in 2ff!in lur'mU $4 feine
d'e h'lfilbedüefüe waeen.

äff Ca'4 '.'4'r.hrö, ten tf..e iU

teihÜKfe pflegren, iikr den l t 2ßa.
t,r,u wach. 65 1 war fa? f
it'i V'.tdtflMti ei e;enJ "hl.

'"'.. Feüsths )

P4 m.t! nd jii nach a !'.,t.
,?. unUn I k'N siiiafuit, rt stiau
Uiim i Jtiii, l atmr ln
fna!t f; d I'in lk'iol t,r,!rn. ttk

,.b sii ü'.'.istn Winks, n 1 tfrt t'i i.i

tititn '.'! .i ikn ii'd wu,'dn!i!',n VUw
t.ifisti. t'if rif fl.M'i Si'rll in '."'and

fttz!,. vnd t;rt il t htu.'r.tnr,uiN
iifio reit in ht C !i't rn Ti'.ufl t
die .nzin rnCilMr f ün lul ii'

irunitm Hkrttn imb h f; Itt'J, in

bett. Ulm QK. Int ,'-'- , i k

on f'it Jfi.fi, bsl tj.i! lntz l'ifiila pt

ivrtr.t. C if ilbtN i- - S!fbl und

öffjmrft, f.ttwt (iit.it!'; f. jN'" I'
nach sie it tit'f.inon.
bahn Ctt u.h f.f;rn (jnr
iShnT f toetf l'ecn.) unb .)

chi in.
'il'iihti 'f if frrt den wk. (in.1

bt-- Nräiilkin.' !,,'! kki Oiraf n.il

diü'k'm f.i.tfln. ,;,.!) bin kein hk!b,

ick k,ibr nie gkkmrit. i.ti bib ni'.t
i?ki!'m lassen dein .'Iiom inkiNkr ('''
fühlt. rljne amdf. i.tl bin :ti

hitrn!ivk:t ÜJ.'rrlfi, Ii und hi
Gras faklk mit bn Hand an bi, CUrn

ras n,'e.r tt hnn, leu t rt Tlann ii

lua't na!

Jmt (taf, uiib 3if find best

frans,-
- fzale tÜa in t'!i:t!i-tf- r Angi!

forrnrif rt cif, wir r bkn Gute in

sÄ. II"" wird tet 2i"3 zu tttit
tueibfn."

.Tkk ffifü ist ft'fit," fj;!f bkk Gras

malt, ob ich wkrb ihn grkzen. Wknn

ich s!er! wollknTik b.iiin kinkNÄiuß

olisnikn, gnäbisis ?Zrälkin?"
.Abcr Herr tafl""

.Wknn ich gkslorbkn bin. gnöbiZ
räiilcin olr nii t tla bann

faant '3 if slomtefj i'cta, fccfj sie btm

Sotten aUci dkr,js!lcn soll und

nein, weiier sagen Gif nicht.
Anq'U'rill blickte flla auf ben neben

ihr ce!;er,ben Wraftn. Jtemet ern

beiden sprach mehr ein Wort, und feie

erlöst suhl s'ch das Maocken. als am

A5znng aus dem Waldk die anderen

ihrer warieien.
(,cit?n Sie nach (isenacfi, fnnfe

ilg leise zu Fallenlerq. .der ()xl ist

Irans."
Komiesi lPera Hütte tit Kfi;f,etuni,

und ikt !L!ick f loa zu dem ftrafen, und

, sie ici:f;!e, daß p.ila reff f r.stte, und if;r

war n, cIss miUse f,e dem bleichen

Wann tit .f.'.int chinfiredcn.

lIGir weilen in tS Annenil-.il- , '
sazteKraf Jeljentif, kommen die Her

ten mi!T
Heu'e nicht fle Fslklnberz.

wir muffen jetzt rill
Gif nahmen Abschied von einander,

Ojraf Necken l'erz kühle (l::i's Hand
und feinte leise: yergeffen 3i nicht,
wenn ich (eftciljen bin."

Nontteß Vera bette die Worte nicht,

sah nur ben Handkuß, und fester fafj'e
ihre Hand den Cennens,birm.

Auf Wiederfeken. vielleicht nwr

gen!' rief lraf fZelsenelk.

Alls allenberg t Atm stützt, gin
tet törcif fci5 an tie Chaussee, die nach
bem Marienihel führt. ?ial!enle!.i
winkte einer zufcillig voriilerfohrend'l!
Trofchke und spornt ben Kutscher n,

t schnell wie rnoniich nay üiiiia . zu

fahren, dem Bes!k!hum eine; reichin

:undeZ, bet auf SJleifen war, unb
ihm die Villa zur Benutzung onaeboten

hatte.
Mit geschlossenen Auqen faß der

Graf im Wagen, n!ck,,t achtend der lieb

lichen Keaend. In der Villa war de

reit alle, vorbereitet zur Aufnahme
der beiden Herren, da ZZallenberg ihre

Ankunft schon am Tage vorher arge
aeiqr. '

Mit freundlichem Willkommengruß
trat die Wirthin an den Wagen.

To schnell wie möglich einen Arzt!'
sagte Falkenbera. und erschreckt tlichle

die freunblick.e Frau in das isbten-ähnlich- e

Antlitz d Gtafen.
!Zaum in da, Zimmer onzeksmmen,

sank der Gros chnmächtig in Fallen,
berg's Arme!

bbilel 19.

Stille.
.ido, richt wahr, ju Hauke ist i

toch auch sehr schön?" fragte Angela
an einem warmm kioberoormiitage
den jungen Grafen.

yaft eine haltt Stunde lanz hallen
fit schweizend neten einander gesessen

auf Anaela' Lieblinaxlcitzchea im

Park. Angela hatte den Bruder, der

fs ganz in Gedanken verloren schien,
nicht stören wollen, aber nun dauerte
ihr da! Tchweig'n doch u lanze. Sie
liebte tl fa seht, mit Guido allein zu

fein un's zu plaudern, und nun wüf
reg balg die andere s5e kommen, um

mit ihm zu reden, und dan muffte sie

zu klick treten.

Cs hatte se denn daß Cche!?e st.
krchen, I'hrU sich auf bei Grase
Kni und sah, eine Antwort erwar
tend, zu 5m Vrudt auf,

crof liiids lez!e fein schmale

Hand auf Arafat Lcknk:f: Ja,
t!e'ne Fe, ei ist auÄ j Hau s?hr

schön, und msn kernt fcol s, recht ker,
s'then, wenn man dem 7i's rc! z?e

welen Ist ts f 'n die Heimath beinahe nie

mU nM'ut fl'tyn halte.
Und Tu t bst j'tzt imuek bei

tit t'9J'i't.TiäÜ 'ii ''lik.

out: '.!,M1) 5.1 n!e VI ob fniik!"
iF.,is,nhrg wusjft fort, n bifd bie

Niankleil tuv!) Im Ctficen war.

Ttautig. mit g'salielen HunUn stand
et niii ü'ell bei Fiehtnhn. Cb et nrch
f n t lesift w indes Tu, if? b.il len.
irr t'S JU.iiifeiniitm'ftl Hatte man

' 'n SlliJ auf be Zl.iarlbiiig. rb bft
r o f sich seh finiiml daran eifttuen

mürbe?

,ßkU wird keifen sagte et bet
Gräfin juin und k,!,ile in
die DiefibfNjjflnbl juriiif, nahm seine

,'nftteng'Nbe Zhätinkeit wiehr fi
.iker mit!, an aller Arbeit berant.
tsianS ai:i bem Mewiihl und dem im

verborgenen schleichenden f lend, eilte
manitet l'lebadk nach Tbiiringen
Ibli.ter Slabl. nach der Villa im
11,'arieii!hal, riiamtr Gbaiilf und
manlf'fS 0'bet. All ffalk,nkrg ab
aefifl war, war Gtaf Neckenhrg ge

kommen.
Tie Felskiifch hallen nch längere

j;eit, fi! erst ihre Äbsichl tjeiwfen war.
tetweill. Sie hatten auch so arn
eine Hoffnung mitgenommen in die

l.'eima!h, in die sie zurückkehren woll

ien.
Aber auch s!e konnten nicht langer

warlen. Tai Freundschfisidband bet
'"iben Fainilieni bei tit Verhältnisse
:ct letzten Jahr aelockerl hatten, wnr
te von Neuem geknüpft, angesichl, bei
TohZ, br ein Opfer haben zu wallen
schien. Vochen vergingen unter Van
ien und Zagen..aber in Ut schwersten

Stunde, in welcher Atzi und Eltern
die Entscheidung zum Tod oder zum
Leben erwarteten, kam die ?!e!!ung.
der Tod mußte dem Leben weichen.

Vin Ich denn zu Hause?" waren
ras tAuido! erste Worte, alZ er end

lich mit Bewußtsein wieder die Augen
öffnete und seine ölter erkannte.

Warnend legte dn Arzt den Finger
aus deg Mund, zum Zeichen, daß ec

fchnxigen solle. Gräfin Neckenber Nick

!e ihrem Sohne schweigend zu, Tank
barteii gegen Gott machte si stumm.
Und nach und ach erst, mit den lang
sam wiederkehtenden straften kehrte
dem jungen fltafen auch die E rinne

rung wiedt an allek. wa feinet
Zltonkheit vorangegangen.

Aber et sprach nicht darüber und

fragte nach nichtk, sagt nur öfter zui
lasm: Schreibe an Falkenbetg und

ruße ihn und mit Vorliebe blickte er
bvtch das Fenster, da! ihm den Blick

aus die Wartburg gewährt. Laßt
mich die Wartburg sehen, da! t doll

iinzeduldigee Sehnsucht, wenn die

liorhänge noch nicht ausgezogen wa,
ren. Und wenn sein Auge dann aus
der Vurz mit ihre Thürmen und
Finnen, aus dem grünen, grünen Wal
--a richte, tet sie umgab, dann war e!

:hni, all komme eine schlanke Frauen
gestalt herab vom Berge in dat Thal.
u den Armen und Aranken. Ob Eli

fabeth ei war, d! Heilige von ,

von der Ella von Fetenteil mit
strahlenden Augen gesprochen? Aber

wenn et genauet zuschaute, wat ti
omteß Deta, und mit glücklichem Lii

cheln schloß der Aranke di Augen,
und die Gräfin wußte nicht, wa! ihn
lächeln machte.

Ella von Ferenteil ist ein kluge!
Mädchen, nicht wahr. Mama," fragte,
'ras Guido einst, und fast beunruhigt
,'chauie die Gräfin Neckenberg ihn an,
sollte sie tieferen Eindruck aus ihn ge

macht haben?
Ter taf lächelte: Mama, sieh

mich nicht sa schreckt an. Die kleine

blonde Ella ist, glaub ich, Deine!

Sohne! gut Freundin, und nicht

mahr. Tu haltst se doch für so klu,
und Überlegt, daß sie einen gegebenen

Äustrsg nie zu untechtet Zeit auitich
ien würde?"

Nein, ßuide, toi würd sie nl
thun. Sie ist ein klebe, Mädchen, Ul
rike schreibt viel von ihr, s sagt: sie

sei köstlich, und trotz der Ttauetklei
'jW, und det Trauer, hie sie wirklich
m Henn trag, fei se für alle w'e

i'ne Lichterscheinung. Maria eriiebl
"ch fsaat ihrem Einfluß. ?ch freue
"ich. daß sie Ihr bleibe nd Helmsth
ei den Felfeneck irnrr.t, Kit sllen

"
recht lieb hakn

(Schl.i ftkzt.)

Tet Aietgl ilsche.
U', Noch ein Aachen, Lieb ....

ch t;ni .... nd noch ein!,..,
Sie: 'Jtan ift I aber genug.

(i: Um Himmel! willen uoch

'int! Z'tz! waeen'ff gerade dre'n!
Z n f a t t e r t b l e. Aff.s.

(c, 5(11 Tu wich auch, iine Ä.'sa?
kleine l) i, b'r Mm hat
Zx für Schwenk P.lflt kt'tqiüL .

' :' Nur allzuhäufig lesen ober hören unsere Tont schameri kaue,'
englische Worte und Bezeichnungen, deren Cinn und Bedeutung
ihnen nicht ganz verständlich ist.

Häufig sehen Sie sich auch geschäftlich oder in, Privailel'en be

müfzigt, englische Briefe abzufassen und in solchen Fällen ist es
stets äußerst peinlich, wenn man über die genaue Tchreilnoeise ge
wisser Worte im Unklaren ist.

Die Kinder, die die Volksschulen besuchen, sind häufig gelun-
gen, ihre Kenntnis des Bnchftabierens uud der Grammatil ans
Wörterbüchern zu vervollständigen.

llm dicscm illlgcmciiicil llcbclstilild llbzuhclfcil,
hat sich nnn die

Tägliche Gmaha Svlbnne"
entschlossen, ihren Lesern das beste deutschamerikanische Wörter,
buch, das

Cnffell'5 neue

erbucheuycye

'

a'm !is;,'?i preis? ton ? l ..") (iZc sur

Pcstzuscndung) jn siBfrfofiVn.

In5 Buch ist hiibtch in Scturnorb grrninden.
Hot ein ständizsS deutsch englisches und eng

,'rt?rvl'rzeichkiiZ au'zumkilen, tot
1300 tr'ikn urft miisz tofWchlich als dn? lkst?

feinet Art biz'ichnet rnetkn.

lü'Mbt ist in der Cff d'r ILglich,,
Omaha Tribüne zum 7 reis? dsn ?1.50 erhält,
lief). Bej Vasibesi'Äungnt füge cn i't für
Port tund T?rpa,ü'g Ici.
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